
»Modellfälle« und »Modellaffären« 
Methodologische Überlegungen 

zur Erforschung von Kollektiven

Jahrestagung der Forschungsstelle Kultur- und Kollektivwissenschaft

Freitag, 13.11.2026

Universität Regensburg, Haus der Begegnung, Hinter der Grieb 8

Org.: Prof. Dr. Heike Delitz (Universität Regensburg) & 

PD Dr. Anna-Lisa Müller (Universität Bielefeld)

09.30 HEIKE DELITZ (UNIVERSITÄTE REGENSBURG) & ANNA-LISA MÜLLER (UNIVERSITÄT BIELEFELD): 

Kollektive, Model Cases und Modellaffären (Einleitung)

10.00  KSENIYA DZIATLOUSKAYA (DUISBURG):
Geteilte Erfahrungen und geteilt in Erfahrungen. 
Postsowjetische Migranten in Deutschland als Modellfall politischer Kollektivität 

10.45 JÖRG GERTEL (UNIVERSITÄT LEIPZIG):
Fälle, Typen, und 'Modell-Fall' in der globalen Mittelschichtsforschung. 
Konstruktionen durch soziale und numerische Relationssysteme 

10.45  Pause

11.15  BENEDIKT KUHNEN (UNIVERSITÄT PASSAU):
Rennradfahren jenseits der Tour de France: Kontrastive Modellfälle 

12.00  MARTIN BITTNER (FAU ERLANGEN-NÜRNBERG) & NATALIE BELLA (IAB & FGCSS):
Model Case-ing for the Call: Zur Institutionalisierung der Erforschung von Kollektiven 
am  Beispiel von Förderlogiken

12.45  Pause

13.45  ANNA-LISA MÜLLER (UNIVERSITÄT BIELEFELD):
Komparative Forschung und Modellfälle in der Stadtforschung: 
methodologische Reflexionen anhand von inter- und intra-urbanen Vergleichen

14.30  CHRISTINA MAY (UNIVERSITÄT HALLE WITTENBERG): 
Modell werden: Eine Stadt als Kollektiv auf dem transformativen Spielfeld

15.15  Pause

15.45  LEONARD BEIGEL (UNIVERSITÄT REGENSBURG):
Paris und London als Model Cases

16.30  HEIKE DELITZ (UNIVERSITÄT REGENSBURG):
„Modellaffären“ im Werk Michel Foucaults

17.15  Abschlussdiskussion
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